
                       Seniorenbeirat der Stadt Hemer 

                                              Protokoll vom 23.02.2023 

 

Beginn 14:30 Uhr Ende 16:00 Uhr 

 

 

TOP 1:      Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die 1. Vorsitzende Fr. 

Eckenbach 

 

TOP 2:      Feststellung der Anwesenden:  Fr. Eckenbach, Fr. Breder, Fr. Paufler-Klein, 

Hr. Hennecke, Hr. Winner, Herr Karst, Hr. Krause 

 

TOP 3:      Protokoll: zum Protokoll der letzten Sitzung  gab es keine Einwände  

 

TOP 4:     Berichte über die Ausschüsse:       

Haushaltsplan 2023: wegen knapper Kassen sollen Ausschüsse gebildet werden, 

die prüfen sollen, welche Vorhaben zurückgesetzt bzw. gestrichen werden sollen 

und wo sich weitere Sparpotenziale befinden. Ziel: keine Steuererhöhungen! 

 

Von der Sitzung der StuV wurde berichtet, dass darüber beraten werden soll, wie 

es mit der Zeppelinstraße gestalterisch weiter gehen soll. Geplant ist auch die 

Verlegung der Haltestelle. Außerdem erfuhren wir, dass kün8ig Hr. Albert sich um 

die Wohnmobil-Stellplätze kümmern werde. 

  

KULTUR:  Schüler möchten weitere "Stolpersteine" verlegen.  Natürlich müssen 

Verwandte um Genehmigung gebeten werden.  Es wird Arbeitskreis gebildet. 

Erfreulich: die Musikschule hat 1.400 Schüler-/innen. 

 

Digitales: Versuch von Bund und Land, die Vereinheitlichung von Formularen ist 

gescheitert, Etat "verbrannt" (neues Geld gibt es nicht, ruhen die Bemühungen).   

127 Online-Angebote bietet die Stadt Hemer - das ist Spitze! Herr Winner bat in 

diesem Zusammenhang, weiter Reklame für die Digitalschulung und die zur 

Verfügungsstellung von PC's zu machen. 

    

 TOP 5:     Herr Winner bestäGgte, dass wieder einmal das Seniorenfrühstück 

ausgezeichnet war.  Er hielt bei der Gelegenheit einen Vortrag über die 

TäGgkeiten des Seniorenbeirats. 



Wermutstropfen: Nachfrage übersteigt das Platzangebot. 

Beim Tanztee in Verkleidung ging es hoch her. Wieder einmal herrschte eine tolle 

SGmmung. 

Runder Tisch: Herr Krause gab einen Überblick über die Teilnehmer und Themen 

wie Schuldnerberatung, Stadtwerke und Härtefallfond.  

Ein Thema, Frust der Senioren.  Ein neu aufgelegter Flyer soll helfen, bei den 

Hilfsprogrammen durchzublicken.  

 

TOP 6:    Frau Eckenbach schlug vor, zum nächsten Frühstück einen Fahrlehrer 

einzuladen. Er sollte Senioren anbieten, beim begleiteten Fahren ihre Fähigkeiten 

aufzufrischen. 

Die nächste Sitzung findet am 30.03.2023 im Rathaus staJ, die übernächste in 

einem Seniorenheim. 

 

                                                             
 


